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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

TTC Langweid : TSV Firnhaberau Augsburg 
Samstag, 19.11.2022, 18:00 Uhr

TTC Langweid siegt deutlich gegen TSV Firnhaberau 
Augsburg

Als Christian Herfert sein Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein
deutliches 9:0 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TSV
Firnhaberau Augsburg besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand
der TSV Firnhaberau Augsburg, vielleicht auch aufgrund von 2 eingesetzten Ersatzspielern, meist
auf verlorenem Posten, denn nur 5 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Nicht einen Satzgewinn überließen Sandulenko / Michl ihren Gegnern
Buehler / Kern beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und holten damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze,
die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Schneider / Kap wehrten eine 1:0 Satzführung
von Steckermeier / Linne ab und fuhren den Punkt für das Heimteam noch ein. Mit 3:1 gewannen
Bröll / Herfert gegen Wildfeuer / Braunbarth und gaben dabei nur einen Satz ab. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kurz
strauchelte er, aber letztlich war Yurii Sandulenko bei seinem 3:1 gegen Patrick Buehler doch
überlegen. Zwischenzeitlich musste Katharina Schneider zwar einen Satz weggeben, fuhr
anschließend ihr Spiel gegen Sebastian Steckermeier aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Wenig
später ging es beim Stand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Marco Bröll
war in der Partie gegen Michael Kern nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel.
Bernd Michl gewann sein Spiel gegen Sebastian Linne überzeugend mit 11:7, 11:8, 11:8. Bei einem
Spielstand von 7:0 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Eher wenig Gegenwehr bekam
Jakob Kaps beim 11:7, 11:6, 11:6 von Holger Braunbarth. Völlig ungefährdet war der Sieg von
Christian Herfert gegen Benjamin Wildfeuer nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 4:11, 11:6,
11:7 nicht verloren. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also
nicht. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Durch diesen Sieg hat der TTC Langweid in der Saison nun 5 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 2
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 26.11.2022 gegen den TSV
Balzhausen bevor. Für den TSV Firnhaberau Augsburg steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
die TSG 1889 Augsburg-Hochzoll II am 29.11.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis
von 7:3 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTC Langweid

Doppel: Sandulenko / Michl 1:0, Schneider / Kaps 1:0, Bröll / Herfert 1:0 
Einzel: Y. Sandulenko 1:0, K. Schneider 1:0, M. Bröll 1:0, B. Michl 1:0, J. Kaps 1:0, C. Herfert 1:0 

 TSV Firnhaberau Augsburg
Doppel: Steckermeier / Linne 0:1, Buehler / Kern 0:1, Wildfeuer / Braunbarth 0:1 
Einzel: S. Steckermeier 0:1, P. Buehler 0:1, S. Linne 0:1, M. Kern 0:1, B. Wildfeuer 0:1, H.
Braunbarth 0:1
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